
Nominalisierte Adjektive
In unserem Beitrag erfährst  du,  was nominalisierte  Adjektive sind und wie du sie richtig
benutzt.
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Nominalisierte Adjektive – einfach erklärt
Nominalisierte Adjektive sind Adjektive, die wie Nomen verwendet werden. Sie benennen
also Dinge, Personen oder andere Lebewesen und können mit „wer?“ oder „was?“ erfragt
werden. Du schreibst sie als einzige Wortgruppe in der deutschen Sprache groß.
Mit Adjektiven beschreibst  du  wiederum Eigenschaften von  Nomen.  Da  nominalisierte
Adjektive wie Nomen genutzt werden, schreibst du sie groß. Außerdem erfragst du sie alle
wie Nomen mit „wer?“ oder „was?“.

 (wie?) kalt → (was?) die Kälte
 (wie?) schnell → (wer?) der Schnelle
 (wie?) groß → (was?) das Größte

Signalwörter für nominalisierte Adjektive

Um nominalisierte Adjektive zu erkennen, helfen dir bestimmte Signalwörter:

 Meistens  stehen Artikel wie  „der“,  „die“,  „das“  oder Pronomen wie  „mein“,  „dein“,
„sein“ vor ihnen. Diese Signalwörter zeigen dir, dass das folgende Adjektiv als Nomen
verwendet wird.

 Außerdem  gibt  es Mengenangaben und Präpositionen,  die  oft  bei nominalisierten
Adjektiven vorkommen. Sie  geben dir  zusätzliche Hinweise auf  die  Nominalisierung
des Adjektivs.

Wortart Signalwörter
Artikel der, die, das
Pronomen mein, dein, sein
Mengenangaben viel, wenig, alle
Präpositionen auf, über, im



Beispiele:

 Der Garten des Hauses ist schön. → Das Schönste am Haus ist der Garten.
 Er ist schnell. → Seine Schnelligkeit ist beeindruckend.
 Ich esse viele leckere Gerichte. → Ich esse viel Leckeres.
 Wenn es dunkel ist, muss man mit Licht fahren. → Im Dunkeln muss man mit Licht 

fahren.

Ausnahmen bei der Nominalisierung von Adjektiven

Artikel weisen  zwar  auf  eine  Nominalisierung  hin,  allerdings  gilt  das  nicht  immer.  In
manchen Fällen kommt es vor, dass ein Artikel vor einem Adjektiv steht, ohne dass es sich
um  ein nominalisiertes  Adjektiv handelt.  Ein  Artikel  kann  nämlich  auch  vor  einem
normalen Adjektiv stehen:

 Der große Mann
 Die alte Frau
 Das weiche Bett

Hier bleiben die Adjektive kleingeschrieben, da sie sich auf ein Nomen beziehen.

Ein weiteres Beispiel sind Ellipsen , bei denen Adjektive ebenfalls kleingeschrieben werden.
Ellipsen sind unvollständige Sätze, in denen Wörter ausgelassen werden, die jedoch aus dem
Zusammenhang erschlossen werden können:

 Welchen Apfel möchtest du? Den grünen (Apfel) oder den roten (Apfel)?

In diesem Fall werden „grünen“ und „roten“ kleingeschrieben, da sie sich auf das 
ausgelassene Nomen „Apfel“ beziehen.

Nominalisierte Adjektive — Häufigste Fragen
 Was sind nominalisierte Adjektive?

Nominalisierte  Adjektive  sind  Adjektive,  die  wie  Nomen  verwendet  werden.  Daher
werden sie großgeschrieben. Sie übernehmen im Satz die Funktion eines Substantivs und
stehen oft nach Artikeln, Pronomen, Mengenangaben oder Präpositionen.

 Wie erkenne ich nominalisierte Adjektive?

Nominalisierte  Adjektive  lassen  sich  durch  Signalwörter  wie  Artikel  (der,  die,  das),
Pronomen (mein, dein, sein), Mengenangaben (viel, wenig, alle) und Präpositionen (auf,
über, nach) erkennen.
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